
8. Satzung 
zur Änderung der Satzung der Stadt Geilenkirchen  

über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen 
 

Vom … 
 
 
Aufgrund der §§ 7, 8 und 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 
666/SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch Artikel I des Gesetzes zur Förderung 
der politischen Partizipation in den Gemeinden vom 30. Juni 2009, der §§ 51 ff. des 
Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz – LWG) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 25.06.1995 (GV. NRW. S. 926/SGV. NRW. 
77), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Dezember 2007 (GV. 
NRW. S. 708), sowie der §§ 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV. NRW. S. 712/SGV. 
NRW. 610), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. Juni 2009 (GV. NRW. S. 394), 
hat der Rat der Stadt Geilenkirchen in seiner Sitzung am … folgende Änderung der 
Satzung über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen beschlossen. 
 

Art. 1 
 
§ 11 erhält folgende Fassung: 
 

§ 11 
 Gebührensatz 
 
Die Benutzungsgebühr für die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen 
beträgt  
 
- bei Kleinkläranlagen und 
- bei abflusslosen Gruben 27,53 €/m³  
 
abgefahrenen Grubeninhalts. 
 

Art. 2 
 
Die Änderungssatzung tritt am 01.01.2010 in Kraft. 
 


